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Das Justizministerium der USA hat Klage gegen die Übernahme des Saatgutgiganten Mons-

anto durch den Chemiekonzern Bayer eingereicht. Zugleich legte es dem Gericht einen mit

Bayer ausgehandelten Vergleich vor. 60 Tage lang können bei der US-Justizbehörde jetzt

noch Einwände gegen die Fusion geltend gemacht werden, bevor ein US-Gericht entschei-

det, ob der 62,5 Millionen-Dollar-Deal im öffentlichen Interesse liegt.

Wie berichtet ist Bayer bereit, Geschäftsbereiche im Wert von 7,6 Milliarden Euro zu verkau-

fen – von Gemüsesaatgut- bis IT-Geschäft. Wie die Kartellwächter des US-Justizministeri-

ums am Dienstag mitteilten, beseitigten die geplanten Veräußerungen Bayers an den Kon-
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kurrenten BASF auch in den USA sämtliche wettbewerbsrechtlichen Bedenken. Die Verkäu-

fe seien das größte Paket, das bei einer Übernahme in den USA bislang gefordert wurde,

hieß es in der Presseinformation. Das jetzt eingeleitete Gerichtsverfahren soll laut Medienbe-

richten eher formalen Charakter haben.

Entsprechend optimistisch äußerte sich der Bayer-Konzern selbst: „Mit der Freigabe des De-

partment of Justice stehen wir jetzt kurz vor dem Ziel, ein führendes Unternehmen der Agrar-

wirtschaft zu schaffen“, jubilierte der Bayer-Vorstandsvorsitzende Werner Baumann. Man er-

warte die noch ausstehenden kartellrechtlichen Genehmigungen für die Übernahme Mons-

antos „in Kürze“. Wie ein Sprecher dem Infodienst Gentechnik sagte, fehlen von den rund

30 weltweit erforderlichen Freigaben „im Wesentlichen“ noch Kanada und Mexiko.

Die europäische Wettbewerbskommissarin, bei denen sich die US-Behörde für die gute Zu-

sammenarbeit bedankte, hatte bereits im März ihr grundsätzliches Okay für die Fusion gege-

ben. Gestern bestätigte sie dann noch, dass BASF ein geeigneter Käufer für die abzugeben-

den Geschäftsbereiche Bayers sei. Erst kürzlich hatte sich die Firma KWS Saat erneut an

deren Kauf interessiert gezeigt mit dem Argument, dass sie die nach EU-Recht erforderliche

Erfahrung im Gemüsesaatgutgeschäft mitbringe.  

Laut Presseinformation will Bayer nun in den nächsten zwei Monaten die geforderten Ge-

schäftsbereiche an BASF übertragen. Danach könne die Monsanto Company ins Unterneh-

men integriert werden. Das Führungsteam für den dann größten Agrarkonzern der Welt steht

schon fest. Der bisherige Monsanto-Chef Hugh Grant wird nicht mehr dabei sein. Ob mit der

Übernahme auch der Name Monsanto verschwinden wird, der mit zwielichtigen Geschäfts-

praktiken und zahlreichen Gerichtsverfahren verbunden ist, wollte der Bayer-Sprecher noch

nicht bekannt geben. Vor allem wegen des umstrittenen Unkrautvernichters Glyphosat laufen

in den USA eine Reihe von Sammelklagen. 

Der Bayer-Konzern erzielte im Geschäftsjahr 2017 mit fast 100.000 Beschäftigten einen Um-

satz von 35,0 Milliarden Euro. Monsanto brachte es mit rund 20.000 Mitarbeitern auf einen

Jahresumsatz von rund 14,6 Milliarden Dollar. Im fusionierten Megakonzern werden Agrar-

und Pharmasparte dann etwa gleich groß sein. Bei der Bayer-Hauptversammlung vergange-

ne Woche wurde die Übernahme von Umweltverbänden wie von Aktionären heftig kritisiert.

[vef]

Links zu diesem Artikel

Department of Justice: Justice Department Secures Largest Merger Divestiture Ever

to Preserve Competition Threatened by Bayer’s Acquisition of Monsanto (29.5.2018

- mit Postanschrift für Einsprüche)

Presseinfo Bayer: US-Department of Justice genehmigt die geplante Übernahme von

Monsanto durch Bayer unter Auflagen (29.5.2018)

Bayer erhält Auflagen für Monsanto-Übernahme (30.5.2018)
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https://www.justice.gov/opa/pr/justice-department-secures-largest-merger-divestiture-ever-preserve-competition-threatened
https://www.justice.gov/opa/pr/justice-department-secures-largest-merger-divestiture-ever-preserve-competition-threatened
https://www.justice.gov/opa/pr/justice-department-secures-largest-merger-divestiture-ever-preserve-competition-threatened
https://www.advancingtogether.com:443/de/disclaimer-b/?redirect=A9Zkb%2byqhDRLU3hzm44syQ%3d%3d
https://www.advancingtogether.com:443/de/disclaimer-b/?redirect=A9Zkb%2byqhDRLU3hzm44syQ%3d%3d
https://www.proplanta.de/Agrar-Nachrichten/Unternehmen/Bayer-erhaelt-Auflagen-fuer-Monsanto-Uebernahme_article1527657135.html?utm_source=Newsletter30052018&utm_medium=E-Mail-Newsletter&utm_term=24112014&utm_campaign=Agrarnews


Bayer will Monsanto "in Kürze" übernehmen (25.05.2018)
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